
Rheurdter Feuermelder 
Die regelmäßige Informationsquelle der Freiwilligen Feuerwehr 
Rheurdt 
 

Freiwillige Feuerwehr Rheurdt sagt Danke! 

Bedingt durch die Corona-Pandemie musste die traditionelle Haustürsammlung für die Fördervereine 
beider Löscheinheiten zum Jahreswechsel 2020/21 Jahr ausfallen. Es freut uns sehr, dass so viele 
Bürgerinnen und Bürger dennoch bereit waren, für die Kameradinnen und Kameraden zu spenden. Auf 
diesem Wege möchten wir uns recht herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürgern für die Spenden 
bedanken, von denen die Fördervereine unter anderem erweiterte Schutzausrüstungen, 
Zusatzausbildungen, Übungsmaterial oder Anschaffungen zur Stärkung Gemeinschaft finanzieren. 

 

#GemeinsamFürRheurdt 

Mit neuen Formaten und einer ganz neuen kommunikativen Leitidee baut die Feuerwehr ihre öffentliche 
Kommunikation weiter aus. Gerade in der aktuell herausfordernden Corona-Zeit, aber auch darüber 
hinaus, zeigt sich, wie wichtig Zusammenhalt, Kameradschaft und Gemeinschaftsgefühl für die ganze 
Gesellschaft und insbesondere für die Feuerwehr sind. #GemeinsamFürRheurdt – das bedeutet, für 
6.700 Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde da zu sein. Zusammen alles zu geben, damit andere 
nicht alles verlieren. Zusammen ins Feuer zu gehen und zusammen wieder rauskommen. Und es 
bedeutet, mit Feuer und Flamme bei der Sache zu sein. Freundschaftlich, ehrenamtlich, 
leidenschaftlich. Wir kämpfen #GemeinsamFürRheurdt – das ist unsere neue, aussagekräftige Leitidee. 

 

Wie ist das eigentlich mit der Berufsfeuerwehr, kommt die auch? 

Nein. Für die Gemeinde Rheurdt ist keine Berufsfeuerwehr zuständig. Der Brandschutz und die 
Hilfeleistung für unsere Bürgerinnen und Bürger wird durch die Kameradinnen und Kameraden zu 100% 
ehrenamtlich gestellt. Das bedeutet, dass sämtliche Einsatz- und Übungsdienste neben dem 
Hauptberuf unentgeltlich und ehrenamtlich gemeistert werden. Ob Tag, ob Nacht – wenn der Alarm über 
den „Piepser“ ertönt, eilen alle derzeit verfügbaren Kameradinnen und Kameraden zu den beiden 
Feuerwehrgerätehäusern in Rheurdt und Schaephuysen, um den Bürgerinnen und Bürgern zur Seite 
zu stehen. Ist eine Einsatz für unsere beiden Löscheinheiten mal zu umfangreich, dann werden die 
Feuerwehren aus den Nachbargemeinden zu Unterstützung hinzugerufen. Auch diese sind alle 
ausnahmslos ehrenamtlich organisiert. Ein Fahrzeug der Berufsfeuerwehr wird man hier so gut wie nie 
sehen. 

 

Einsätze 

19. Januar, 22.11 Uhr 
Türöffnung 
Oberweg, Rheurdt 
 
Aufgrund der witterungsbedingt längeren Anfahrtszeit des Rettungsdienstes unterstützte die 
Feuerwehr zeitweise als „First Responder“ bei medizinischen Notfällen: 
 
08. Februar, 16.50 Uhr 
Gestürzte Person 
Vluyner Straße, Schaephuysen 
 
08. Februar, 17.04 Uhr 
Akutes Koronarsyndrom 



Lind, Lind 
 
09. Februar, 19.07 Uhr 
Internistischer Notfall 
Aldekerker Straße, Rheurdt 
 


